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Gemeinsam unterwegs

Jeweils Anfang März findet in der 
Schweiz der Tag der Kranken statt. Die­
ses Jahr lautet das Motto: «Gemeinsam 
unterwegs». Verschiedenste Organisati­
onen und Private bieten Aktionen und 
Anlässe wie Konzerte, Besuchsdienste, 
Geschenkaktionen und so weiter an. Al­
le Menschen sollen sensibilisiert wer­
den, sich zu besinnen, wie sie mit ihren 
Mitmenschen, die ein gesundheitliches 
Handicap haben, umgehen. Nicht jeder 
von uns ist in der Lage, einen kranken 
Menschen zu pflegen. Doch gibt es einen 
wichtigen Aspekt, der unser Einbringen 
gut möglich macht. Er fordert von uns 
nur etwas Zeit. Wer krank ist, ist auf Zu­
wendung angewiesen und dankbar für 
die Aufmerksamkeit, die ihr oder ihm 
entgegengebracht wird. Gerade im 
Krankheitsfall erkennen wir, dass wir 
Menschen auf das Miteinander ange­
wiesen sind. Bereits in der Bibel finden 

wir im Evangelium nach Matthäus die 
Aussage: «Ich war krank und ihr habt 
mich besucht.» (Mt 25,36). Zwischen­
menschliche Beziehungen tragen und 
stärken jeden, ob gesund oder krank. 
Unser Pastoralraummotto drückt dies in 
drei Worten aus: Für und Mit. Und so 
mögen Fragen wie «Brauchst du mich?» 
und «Was brauchst du?» nicht nur am 
Tag der Kranken uns begleiten, sondern 
durch das ganze Jahr, denn wir sind ge­
meinsam unterwegs.
In unserem Pastoralraum haben Sie die 
Möglichkeit am 12. März im Gottesdienst 
in Schönenbuch um 9.15 Uhr, im Gottes­
dienst in der Kirche St. Peter und Paul 
um 10.30 Uhr und in der Kirche St. The­
resia um 17.30 Uhr den Krankensegen zu 
empfangen. Die Hoffnung und das Ver­
trauen mögen allen, die den Segen emp­
fangen, Kraft und Lebensmut schenken.	
� Sabina Bobst

Allschwil-Schönenbuch

PA S T O R A L R A U M

Kollekten
Wir danken für folgende Kollekte: 
19. Februar: Fr. 215.55 Kleiderladen Aaleggi
26. Februar: Fr. 143.80 Arbeit in den diö­
zesanen Räten und Kommissionen.

Folgende Kollekten werden   
aufgenommen 
12. März: Gassenküche, Basel 
19. März: Schreibstube Rotes Kreuz BL

Aus dem Pastoralraum sind gestorben
Gérard Bauer-Butz, geb. 1939, Heinz 
Studer-Fähndrich, geb. 1944. Heinz 
Burgherr-Hensler, geb. 1941.
Gott schenke den Verstorbenen ewigen 
Frieden und tröste die Trauernden.

Geburtstagsgratulation
Wir gratulieren Colette Leibbrandt 
herzlich zu ihrem 102. Geburtstag, den 

sie am 15. Februar feiern konnte und 
wünschen ihr viel Glück und gute Ge­
sundheit.

Öffnungszeiten Jugendtreff Sora 
Der Treff hat für Jugendliche und junge 
Erwachsene im Alter von 12 bis 25 Jah­
ren wie folgt geöffnet:
Dienstag, 16 bis 21 Uhr
Mittwoch, 14 bis 21 Uhr 
Samstag, 14 bis 22 Uhr 
Ab 18 Uhr gilt das Mindestalter von   
14 Jahren und ab 21 Uhr von 16 Jahren.

Weltjugendtag
Im August findet der internationale Welt­
jugendtag in Lissabon (Portugal) statt. 
Der Weltjugendtag dauert eine Woche 
und ist für junge Katholiken/innen im 
Alter von 16 bis 35 aus der ganzen Welt.

Neben der Hauptwoche gibt es die 
Möglichkeit einer Vorreise, einer diöze­
sanen Woche und einer Nachreise:
– �Vorreise: 17. bis 23. Juli Frankreich/

Spanien
– �Diözese Woche: 24. bis 30. Juli   

in Aveiro (Portugal)
– �Hauptwoche: 31. Juli bis 6. August   

in Lissabon
– �Nachreise: 7. bis 13. August Spanien

Mögliche Reise.

Eine Gruppe junger Menschen aus der 
Nordwestschweiz hat sich bereits für 
die Teilnahme angemeldet und zur 
Goes-Gruppe Basel zusammenge­
schlossen. Komm auch du mit und erle­
be eine unvergessliche Zeit bei som­
merlichen Temperaturen im wunder­
schönen Lissabon mit Festivalfeeling.
Weitere Informationen erhältst du bei 
E-Mail marco.valeri@rkk.as.ch

Sakramentenweekend 11./12. März
Unsere Erstkommunionsfamilien und 
unsere Firmlinge werden im Sakramen­
tenweekend im schweizerischen Ju­
gend- und Bildungszentrum in Einsie­
deln auf ihr Erstkommunions- resp. 
Firmfest vorbereitet. Die Katechetinnen 
und das Seelsorgeteam freuen sich, den 
Glauben an Jesus an diesem Wochenen­
de weiterzugeben.� Daniel Fischler, Pfarrer

Gottesdienst mit Krankensegen   
Zu Gast: Sr. Jutta, Kloster Erlenbad
Vieles können wir Menschen selber ge­
stalten und entscheiden. Doch es gibt 
Dinge, die kommen in unser Leben. Ein 
Schicksal, eine Krankheit, ein Leiden – 
die Altersbeschwerden. In diesen Pha­
sen des Lebens möchte Gott uns spüren 
lassen, dass er da ist für uns. Der Kran­
kensegen ist ein Ausdruck dieses Zu­
spruches in Zeiten der Krankheit. Sr. 
Bonifatia und Sr. Jutta aus dem Kloster 
Erlenbad gestalten die Gottesdienste 
am 12. März in unseren Kirchen. Im An­
schluss sind alle zu einem Apéro mit 
Fastenwaie eingeladen. 

Gottesdienst zum Thema «Frieden»
Am Mittwoch, 15. März, feiern wir um 18 
Uhr unseren GV-Gottesdienst zum The­
ma: «Frieden». Wir freuen uns auf viele 

mitbetende Mitglieder unseres Frauen­
vereins.� Für das Gottesdienstteam 

St. Theresia: Hildegard Degen

Vortrag zur Fastenaktion:   
Unterstützung für die Landbevölke-
rung in Guatemala
Am Freitag, den 17. März um 19 Uhr, la­
den wir Sie zu einem Vortrag über Gua­
temala in der Pfarreisaal St. Peter und 
Paul ein. Wir lernen das Land durch 
Bilder und Informationen von Erich 
Fischer kennen. Erich Fischer lebte und 
arbeitete dort. Pfarrer Daniel Fischler 
wird das Projekt, welches wir unter­
stützen, vorstellen. Anschliessend gibt 
es einen kleinen Apéro.

Gastpredigerin: Silvia Guerra
Am Sonntag, den 19. März, wird unsere 
ehemalige Pastoralraumleiterin in den 
Gottesdiensten die Predigt zu unserem 
Fastenprojekt Guatemala halten. Sie 
lebte in diesem Land und ist eine gute 
Kennerin von Land und Menschen. 
Herzlich willkommen.

Pfarrer Daniel Fischler

Angebot für unsere Kinder: 1×1-Kirche
Sie sind herzlich zur nächsten 1×1-   
Kirche zum Thema «Mitmachen» am   
19. März um 10.30 Uhr in der Kirche St. 
Peter und Paul und anschliessend in die 
Kapelle eingeladen. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.

Für das Vorbereitungsteam, Sabina Bobst

Blut für das St. Paul’s Hospital in 
Kashikishi, Sambia.

Suppentag 
Am Samstag, 11. März findet von 11.30 
bis 13.30 Uhr der letzte ökumenische 
Suppentag dieser Saison statt. In All­
schwil werden Gäste im Calvinhaus der 
ref. Kirche und im Pfarreisaal der röm.-
kath. Kirche St. Peter und Paul erwartet. 
Die Pfadi wird in Peter und Paul den 
Service übernehmen und die Küchen­
crew verwöhnt mit Spaghetti Bologne­
se und einer vegetarischen Variante. 
Die Kuchen werden wiederum von Ol­
ga, der talentierten ukrainischen Kon­
ditorin kreiert.
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Am Freitag, 28. April abends wird der 
Pianist Boris Chnaider ein Suppentags­
konzert gestalten. Unter dem Motto 
«Barock. Alles andere als prüde» wird 
der Pianist und Sänger romantische 
Lieder von Bach, Händel, Purcel, Ra­
meau, Scarlatti u.a. singen und spielen. 
Ein Ohrenschmaus für Klassikfans zum 
Geniessen und Gutes-Tun. Am Schluss 
wird eine Kollekte zugunsten des Sup­
pentagsprojektes entgegengenommen. 
Wir bitten Sie, diesen Termin zu reser­
vieren.
Mit dem Besuch des Suppentags, des 
Suppentagskonzerts und der Unterstüt­
zung des Projektes kann das Leben von 
Kindern und anderen Patienten/innen 
gerettet werden, indem wir mithelfen, 
die Verfügbarkeit von Blutreserven im 
St. Paul’s Hospital in Kashikishi zu ver­
bessern. Besten Dank für Ihre Unter­
stützung!�
� Für die Suppentagskommission, 
� Eveline Beroud

Rosenaktion
Die Rosenaktion 2023 steht unter dem 
Thema Klimagerechtigkeit, mit Fokus 
auf Recht auf Nahrung, Produktion der 
Nahrungsmittel und unsere Ernäh­
rungsgewohnheiten. 
Es stellt sich die Frage: «Für welche Welt 
wollen wir verantwortlich sein?» Die 

Rosenaktion ist eine ökumenische Fair­
trade-Aktion von Brot für alle, Fasten­
opfer und Partner sein. 
Am Samstagmorgen, 18. März, verkau­
fen Schülerinnen und Schüler, Minist­
rantinnen und Ministranten sowie Mit­
glieder der Pfarreigruppe Schönenbuch 
Max-Havelaar-Rosen. Die Marke Max 
Havelaar mit ihrem Gütesiegel steht für 
fair produzierte und gehandelte Pro­
dukte. Eine Rose kostet fünf Franken. 
Der Erlös der Rosenaktion fliesst in Pro­
jekte in Afrika, Asien und Lateinameri­
ka, wo sich die Hilfswerke gegen Hun­
ger und Armut und für ein Leben in 
Würde einsetzen.
Die Rosen werden vor dem Migros Pa­
radies und dem Coop in Allschwil ver­
kauft. Herzlichen Dank für Ihr Vorbei­
kommen und Ihre Solidarität.
Für die Verkaufsbegleiter/innen: Eveline Beroud 

A G E N D A

Abkürzungen:
Alterszentrum Bachgraben (AZB)
St. Johannes der Täufer (joh)
St. Peter und Paul (pp)
St. Theresia (th)

Samstag, 11. März
10.00	 Trauercafé
		  im Tulpenzimmer vom Calvin-

haus (ref. Kirche)
10.15	 AZB	Reformierter   

Gottesdienst
11.30	 pp	 Suppentag im Pfarreisaal 
		  St. Peter und Paul 
3. Fastensonntag
Sonntag, 12. März
	 9.15	 joh	 Kommunionfeier mit Kran-

kensegnung
		  Gedächtnis für Kurt Dreyer- 

Bubendorf
10.30	 pp	 Kommunionfeier mit 	

Krankensegnung, anschliessend 
Apéro mit Fastengebäck

		  Gedächtnis für Leo Zehnder-Bona
11.00	 th	 Eucharistiefeier (ital.)
17.00	 pp	 Indischer Gottesdienst   

in syro-malabarischem Ritus

17.30	 th	 Kommunionfeier mit Kran-
kensegnung, anschliessend 
Apéro mit Fastengebäck

		  Jahrzeit für Max und Agnes  
Guskin-Tschan

		  Gedächtnis für Beatrice Guskin
Montag, 13. März
16.00	 pp	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 14. März
12.00	 pp	 Mittagstisch
17.00	 joh	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 15. März
18.00	 th	 Eucharistiefeier,   

Mitwirkung Gottesdienst-  
gruppe Frauenverein   
St. Theresia

Freitag, 17. März
	 9.00	 th	 Sprach- und   

Begegnungstreff
14.30	 th	 Frauenkaffi
19.00	 pp	 Vortrag über Fasten-  

aktionsprojekt Guatemala
Samstag, 18. März
	 9.00	 Rosenaktion (Details unter 	

Rubrik Pastoralraum)
10.15	 AZB	Röm.-katholischer Gottes-

dienst

4. Fastensonntag
Sonntag, 19. März
	 9.15	 joh	 Eucharistiefeier
10.30	 pp	 Eucharistiefeier,   

1×1-Kirche, Mitwirkung   
Kirchenchor St. Theresia

		  Dreissigster für Joseph   
Trinkler-Weingarten

		  Gedächtnis für Helena   
Hofer-Vogt

11.00	 th	 Eucharistiefeier (ital.)
17.30	 th	 Eucharistiefeier
		  Jahrzeit für Pfarrer Franz Josef 

Christ
Montag, 20. März
16.00	 pp	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 21. März
12.00	 pp	 Mittagstisch
17.00	 joh	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 22. März
	 9.00	 pp	 Kommunionfeier,   

anschliessend Kaffee
19.00	 th	 Taizégebet in der Kapelle
Freitag, 24. März
	 9.00	 th	 Sprachtreffen und   

Begegnung

Pfarreisekretariat
Fränzi Amstad, Sandra Oes
Baslerstrasse 49
4123 Allschwil
Tel. 061 485 16 16
Mo–Fr 8.30–11.30/Di und Do 14–17 Uhr
www. rkk-as.ch, info@rkk-as.ch

Pastoralteam
Daniel Fischler, Pastoralraumpfarrer
Gabriele Balducci, Theologe
Eveline Beroud, Sozialarbeiterin 
BSc HSLU
Marco Valeri, Jugendarbeiter
Sabina Bobst, Katechese
Sr. Bonifatia, Tel. 061 481 08 32  
Wochenendsakristanin:   
Tel. 078 264 72 86

Kirche St. Theresia
Baslerstrasse 242
4123 Allschwil
Hauswart/Sakristan 
André Nilly, Tel. 078 265 51 56

Kirche St. Peter und Paul
Baslerstrasse 51
4123 Allschwil
Hauswart/Sakristan 
Christof Manser, Tel. 079 823 49 80

Kirche St. Johannes der Täufer
Kirchgasse 1
4124 Schönenbuch
Hauswartin/Sakristanin 
Irene Fischer, Tel. 076 209 88 90

Verwalter
Niklaus Geiger, Di–Fr, 8–12 Uhr 
Tel. 061 485 16 08
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Neuer Dirigent Chörli St.Theresia
Daniel Pochwala ist seit Anfang März 
der neue Dirigent vom Chörli St. There­
sia. Er freut sich auf seine neue Ver­
pflichtung. Wir wünschen ihm viel 
Freude bei seiner Arbeit sowie schöne 
Begegnungen und heissen Daniel 
Pochwala herzlich willkommen.

Pastoralraumteam und Kirchgemeinderat

PFARREI ST. JOHANNES  
DER TÄUFER

Krankensegnung
Nähere Information stehen im Leitarti­
kel oder unter Agenda.

Rosenaktion
Die diesjährige Rosenaktion findet am 
Samstag, 18. März, vor dem Volg von   
9 bis 11 Uhr statt. Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung.

Der Kirchgemeinderat
trifft sich zu seiner nächsten Sitzung 
am 22. März im Vereinslokal.

Palmbaumbinden
Es ist ein schöner Brauch, wenn wir 
zum Palmsonntag Palmbäume binden. 
Wir laden alle Kinder und Erwachsene 
zum Palmbaumbinden ein: Freitag, 31. 
März ab 16 bis 17.30 Uhr auf dem Begeg­
nungsplatz. 
Alles benötigte Material ist vorhanden. 
Anmeldungen bis 29. März in den Brief­
kasten bei der Kirche. 
E-Mail an info@rkk-as.ch oder telefo­
nieren an Irene Fischer, 076 209 88 90. 
Danke! Im Gottesdienst am 2. April um 
10 Uhr werden die Palmbäume gesegnet.

Irene Fischer


